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Liebe Freundinnen und Freunde, 
 

vor einem Jahr haben wir den Bezirksverband Oberbayern neu gegründet. Für uns war es ein 

äußerst arbeitsames Jahr: Der Aufbau einer neuen Parteigliederung ist mit enormem Aufwand 

verbunden. Dennoch sind wir nun noch überzeugter als vor einem Jahr: Es lohnt sich, einen 

Bezirksverband Oberbayern zu haben. Zum einen können wir auf dieser Ebene unsere regionalen 

Themen gezielt anpacken und bearbeiten. Zum anderen ist der Bezirk sowohl bezüglich der 

Anzahl der Kreisverbände und Mitglieder aus auch bezüglich der räumlichen Größe die richtige, 

noch überschaubare Ebene, um effektiv eine Stärkung der Basis in unseren Orts- und 

Kreisverbänden zu erreichen. Letzteres geht natürlich nicht von heute auf morgen: Aber wir 

meinen, mit unserem Mitgliederförderprogramm "Grüne Zukunft" die richtigen Dinge begonnen 

und eingeleitet zu haben. 

Organisatorischer Aufbau abgeschlossen 

Nachdem im ersten halben Jahr nach der Gründung der Vorstand alle Arbeit - natürlich 

ehrenamtlich - übernommen hat, haben wir nach einer Stellenausschreibung mit Thomas von 

Sarnowski seit 1.4. einen Geschäftsführer angestellt, mit dem die Zusammenarbeit nicht besser 

laufen könnte! Vieles, was seitdem passiert ist, wäre ohne Thomas nicht möglich gewesen. 

Nun, nach einem Jahr sind alle Arbeiten zum organisatorische Aufbau des Bezirksverbands 

Oberbayern abgeschlossen: Wir haben eine Website, Facebook-Account, Newsletter, Mailverteiler 

an KVs, OVs, Mandatsträger*innen, Presse etc., natürlich ein Konto, Buchhaltung und Haushalt - 

und nun auch Erfahrung in der Pressearbeit sowie in der Vorbereitung einer Bezirksversammlung 

- in Größe und Umfang immerhin fast eine "halbe LDK"... 

Hervorzuheben ist die gute Arbeitsatmosphäre im Vorstand und Regionalbeirat, die sich natürlich 

regelmäßig zu Sitzungen treffen. Ebenso angenehm gestaltet sich die Kooperation mit der 

Bezirkstagsfraktion. Zwei gemeinsame Sitzungen haben stattgefunden und eine größere 

Veranstaltung sowie ein Prozess zur Erarbeitung des Bezirkstagswahlprogramms und 

entsprechender Wahlkampfmaterialien sind in Vorbereitung. 

Themen angepackt und gemeinsam bearbeitet 
 

Im letzten Jahr haben wir auch eine ganze Reihe von Themen gemeinsam mit Euch bearbeitet. 

Zum einen haben wir uns intensiv und erstmals mit den Auswirkungen des 

Bundesverkehrswegeplans auf Oberbayern beschäftigt. Wir konnten bei einer Konferenz der 

oberbayerischen KVs einen einstimmigen Beschluss mit Forderungspaket erarbeiten und 

Musterpressemitteilungen für die KVs bereitstellen. Passend dazu konnten wir die Region 14 bei 

der Durchführung ihrer jährlichen Regionalkonferenz unterstützen: Diesmal mit dem dort immer 

brennenderen Thema "Mobilität für Morgen". 

Eine weitere große Veranstaltung, die wir mit der tatkräftigen Unterstützung unseres neuen 

Geschäftsführers durchführen konnten, war die Frauenkonferenz „Feminismus reloaded“. Eine 

ausführliche Dokumentation der Veranstaltung findet sich auf unserer Website: gruene-

oberbayern.de. 

Ferner haben wir eine öffentliche Veranstaltung zum Abschiebelager ARE in Ingolstadt 

durchgeführt und inhaltliche Veranstaltungen sowohl zur Flüchtlingspolitik als auch zur 

Mobilitätspolitik für KVs und OVs angeboten und durchgeführt. 



Außerdem konnte der Bezirksverband beim Thema Alpenpolitik seine koordinierende Rolle 

ausfüllen. Bei einer Kreisverbändekonferenz in Miesbach waren zum ersten Mal Grüne 

Vertreter*innen aus der oberbayerischen Alpenregion zusammengekommen um über 

nachhaltiges Leben und Wirtschaften in den Alpen zu beraten. Daraus ist als erste Grundlage das 

Positionspapier hervorgegangen, das der Bezirksversammlung nun zur Beschlussfassung vorliegt. 

Weitere Aktionen und Materialien für die Öffentlichkeitsarbeit werden folgen. 

Die Region 18 konnten wir bei der Suche nach Lösungen für die dort aktuelle Frage der 

Biomüllbeseitigung unterstützen, indem wir eine Besichtigung für Kreisräte aus den betroffenen 

Landkreisen bei einer mustergültigen Anlage bei München organisiert haben. Ihr seht: Auch für 

solche regionalen kommunalpolitischen Themen sind wir ein Ansprechpartner für Euch und 

kümmern uns um Vernetzung, Wissensaustausch und Lösungen. Sprecht uns bei Bedarf einfach 

an! 

Stärkung der Basis in die Wege geleitet 

Die Stärkung der Basis auf allen Ebenen ist ein ebenso umfassendes wie wichtiges, schwieriges 

und langfristiges Vorhaben. Der Bezirksverband Oberbayern beschreitet einen neuen Weg, um 

diesem Ziel näher zu kommen. Wir setzen bei den einzelnen Mitgliedern an und zwar bei all den 

neuen Menschen, die bei uns eintreten - oder in den letzten Jahren eingetreten aber noch nicht 

fest in die Parteistrukturen verankert sind. Sie wollen wir ermuntern, ermutigen und auch 

befähigen, Verantwortung für das Grüne Projekt zu übernehmen und es voranzubringen. Dazu 

haben wir das Mitgliederförderprogramm "Grüne Zukunft" gestartet. Es hätte am 23.7. mit einer 

großen Auftaktveranstaltung starten sollen. Aufgrund des tragischen Amoklaufes in München, 

wenige Stunden vor Beginn, musste es verschoben werden - und startet nun am 19.11.! Details 

auf unserer Website www.gruene-oberbayern.de. Noch sind Plätze frei. 

Die finanziellen und zeitlichen Ressourcen des Bezirksverbandes und seines ehrenamtlich 

tätigen Vorstandes sind leider sehr eng begrenzt. Dennoch haben wir uns ein möglichst 

effektives Programm überlegt, das aus den begrenzten Möglichkeiten ein Maximum an Wirkung 

erzielt. Das Mitgliederförderprogramm "Grüne Zukunft" wird ein E-Mail-Verteiler und Netzwerk 

sein, das über alle Möglichkeiten der Fortbildung und Qualifikation informiert und zur Teilnahme 

ermutigt. Von vorhandenen Angeboten wie Seminaren, politischen Bildungsfahrten, Praktika 

u.v.a.m. wollen wir auch eigene Angebote schaffen. Zum einen ist die genannte 

Auftaktveranstaltung ein prall gefüllter Seminartag. Zum anderen haben wir bei der Petra-Kelly-

Stiftung zwei spannende Seminare für 2017 angeregt, die wir entsprechend bewerben werden. 

Weitere Angebote sollen folgen. Darüber hinaus wollen wir die teilnehmenden Mitglieder 

kennenlernen und im persönlichen Gespräch ermuntern, sie nach ihren Interessen befragen, nach 

konkreten Möglichkeiten für ihr Engagement suchen und bei Schwierigkeiten aber auch 

etwaigen Konflikten zur Seite stehen. Wir wollen neuen Leuten das Gefühl vermitteln, erwünscht 

zu sein und gebraucht zu werden. Natürlich macht das im Idealfall auch jeder OV und KV. Aber 

wir wissen alle, wie schwierig das mit dem vielen, vielen Aufgaben im Alltagsgeschäft 

unterzubringen ist. Der Bezirksverband kann und will es systematisch angehen: Langfristige 

Personalentwicklung zum Vorteil für uns alle und das ganze Grüne Projekt. 

 

Wie auch in den letzten 12 Monaten kommen die Vorstandsmitglieder oder unser 

Geschäftsführer Thomas gerne zu Euren Versammlungen um den Bezirksverband vorzustellen, 

Probleme und Themen zu besprechen und Lösungen zu erarbeiten. Wir sind eine Service-

Einrichtung für Euch - nehmt es gerne in Anspruch! 

 

Wir freuen uns immer auf Kritik, Vorschläge und Anregungen! 

 

25.9.2016 Agnes, Markus, Antje, Max 


